
Nein ich hör nicht auf zu träumen

wo der Menschen Miteinander
von der herrschaftsfreien Welt

unser Sein zusammenhält.
Einer Welt ohne Kriege und Ausbeutung

von Menschen und Natur!

ethecon
Stiftung Ethik & Ökonomie

www.ethecon.org

Konstantin Wecker

Fluchtursachen bekämpfen! Nicht die Geflüchteten!
Mehr als 110 Millionen Menschen waren nach Zahlen des Flüchtlingshilfswerks der UN weltweit auf der 
Flucht, darunter ca. 43 Millionen Kinder. Über 25.000 Menschen starben in den vergangenen vier Jahren bei 
der Flucht – mehr als die Hälfte von ihnen beim Versuch, nach Europa zu gelangen. Die Zahlen sind wahr-
scheinlich dramatisch zu niedrig, da sich Menschen auf der Flucht nirgends offiziell melden und zählen lassen 
und Tote einfach verschwinden und nur durch Zufall gefunden werden. Fakt aber ist, dass die Zahlen seit 
etwa vier Jahren sprunghaft ansteigen.

Alles für den Profit 
Es gibt viele Gründe dafür, dass Menschen ihr Zuhause verlassen müssen. Die entscheidenden sind Kriege 
und Umweltzerstörung bzw. daraus resultierend Hunger, Elend und Not. Mehr als ein Drittel aller Menschen 
muss hungern oder kann sich nicht ausreichend ernähren: Knapp eine Milliarde Menschen hungert. Weitere 
ca. zwei Milliarden Menschen sind mangelernährt. Alle 10 Sekunden verhungert ein Kind unter fünf Jahren. 
Ca. 30 bis 40 Millionen Erwachsen sterben jährlich an Hunger.

Das alles gehen auf das Konto der Großkonzerne und der hinter diesen stehenden Großaktionär*innen. Sie 
gehen für ihre Profite über Menschenleben! Und profitieren - wie etwa RHEINMETALL und die ganze Kriegs-
industrie - offen von Krieg und Krisen. Der Welthandel, die Konsumindustrie, die Rüstungskonzerne - sie alle 
sind nicht an friedlichen Lösungen interessiert, sondern nur an Rohstoffen, Märkten und Profiten

Unser Planet gerät in Gefahr! 
Im Gegenteil, die Ausbeutung von Mensch und Umwelt hält trotz aller Kriege, aller ökologischen Katastrophen 
und allen sozialen Elends  nicht nur unvermindert an, sondern wird rasant gesteigert. Multinationale Bergbau-
konzerne wie GLENCORE ruinieren die Berge und Böden im planetaren Maßstab und halten Menschen wie 
Lohnsklaven.
Und so geraten mit der eskalierenden Ausbeutung der natürlichen Ressourcen nicht nur die Lebensgrundla-
gen Wasser, Luft und Ernährung der Menschen in Gefahr, sondern zusammen mit dem nicht mehr rückgängig 
zu machen den Zusammenbruch von Ökosystemen sogar die Existenz des gesamten Planeten.
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Kein Mensch ist illegal! Die sozialen und ökologischen Lebensgrundlagen der Menschen müssen gesichert
werden! Das Profitsystem muss zu Gunsten der sozialen und ökologischen Lebensgrundlagen gestürzt und
durch ein Solidarsystem ersetzt werden! Es gibt nur eine Menschheit und eine Welt! Das Morden an den
Grenzen muss gestoppt werden! Die reichen Länder müssen sich ihrer Verantwortung stellen und die
Fluchtursachen – Krieg, Umweltzerstörung, Armut – und nicht die Geflüchteten bekämpfen.

Für eine Welt ohne Ausbeutung und ohne Unterdrückung!

Bitte Liste kopieren und verbreiten! Ausgefüllte Liste an: info@ethecon.org
Oder per Post (siehe Coupon unten) an: Postfach 15 04 35 40081 Düsseldorf Deutschland

Wir gehen verantwortungsbewusst mit Ihren Daten um. Mit der Unterschrift wird der Verwendung der Daten entsprechend der gesetzlichen Regeln der DSGVO zugestimmt. 
Die den Datenschutzbestimmungen entsprechenden Regelungen finden Sie auf unserer Homepage unter www.ethecon.org

GLS-Bank
IBAN DE05 4306 0967 6002 5621 00
BIC GENO DEM1 GLS
(Währung: Euro  EUR)

Steuervorteil
Spenden, Zustiftungen,
Förderbeiträge, etc.
mindern die Steuerschuld

PostFinance
IBAN CH06 0900 0000 1561 2406 0
BIC   POFI CHBE XXX
(Währung: Schweizer Franken  CHF)

EthikBank
IBAN DE58 8309 4495 0003 0455 36 
BIC GENO DEF1 ETK
(Währung: Euro  EUR)

(Deutschland) (Deutschland) (Schweiz)
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Unterstütze die Kampagne!


